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Herren Bezirksliga

TTC Berghaupten : TTC Fessenbach 
Samstag, 26.11.2022, 18:30 Uhr

Remis zwischen dem TTC Berghaupten und dem TTC 
Fessenbach

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksliga entführten die Gäste
des TTC Fessenbach in ihrem 8. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf
beim TTC Berghaupten. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch
das Satzverhältnis von 31:32. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Kappel / Fleig. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben
die Spieler vom TTC Berghaupten um die Nummer 1 Heiko Engelhardt nun 6 Pluspunkte in der
Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Engelhardt / Harter zwar einen
Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Nitsche / Nasdala aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Nach
einem Erfolg für Urli / Kereszturi sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen
Kappel / Fleig letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Was ein Spielverlauf! Kurz strauchelten sie,
aber letztlich waren Stum / Henninger bei ihrem 3:1 gegen Herp / Lacroix doch überlegen. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Heiko
Engelhardt gegen Martin Kappel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 10:12, 11:6, 11:6 in
der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Roberto Urli gegen Matthias Nitsche, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Csaba
Kereszturi überzeugte im Einzel gegen Andreas Herp, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Robert Harter
konnte im Spiel gegen Steffen Fleig einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit
3:1 in den Sätzen. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Einen knappen Sieg feierte am Nachbartisch Steven Stum beim 8:11, 11:4, 11:8, 6:11, 11:6 gegen
Lutz Nasdala, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Eine umkämpfte Niederlage
gab es indessen für Wolfgang Henninger beim 2:3 gegen Damian Lacroix. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Lacroix zu Ende ging. Beim Stand
von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC Berghaupten und des TTC Fessenbach in die Box. Einen
kampflosen Sieg verbuchte derweil Matthias Nitsche, da sein Gegner Heiko Engelhardt nicht
antreten konnte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Roberto Urli das Match, in das er auf dem
Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Martin Kappel abgab und eine
Niederlage kassierte. Lange umkämpft war wenig später die Partie zwischen Csaba Kereszturi und
Steffen Fleig, bevor sich der Gastspieler mit 9:11, 11:9, 11:7, 8:11, 8:11 durchsetzte und Fleig seine
Favoritenrolle somit untermauern konnte. Mittlerweile stand es damit 6:6. Die siegbringende Taktik
fehlte Robert Harter bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Herp ab dem Start. 3:2 hieß es indes
am Ende des nächsten Spiels, als Steven Stum und Damian Lacroix den letzten Ballwechsel
spielten. Wolfgang Henninger gelang es, Lutz Nasdala im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Der kampflose Sieg von Kappel
/ Fleig bescherte am Nachbartisch dem TTC Fessenbach anschließend einen weiteren Punkt. Mit
dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTC Berghaupten in der Saison nun 2 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.12.2022
gegen den TTC Friesenheim bevor. Für den TTC Fessenbach steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TTG Ulm am 10.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:9 geht.

 Statistik:
 TTC Berghaupten

Doppel: Engelhardt / Harter 1:1, Urli / Kereszturi 0:1, Stum / Henninger 1:0 
Einzel: H. Engelhardt 1:1, R. Urli 0:2, C. Kereszturi 1:1, R. Harter 1:1, S. Stum 2:0, W. Henninger 1:1 

 TTC Fessenbach
Doppel: Kappel / Fleig 2:0, Nitsche / Nasdala 0:1, Herp / Lacroix 0:1 
Einzel: M. Nitsche 2:0, M. Kappel 1:1, S. Fleig 1:1, A. Herp 1:1, D. Lacroix 1:1, L. Nasdala 0:2


